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� Das Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr des Landes Sachsen-Anhalt 
beabsichtigt, zu verkehrspolitischen Themen das öffentliche Meinungsbild zu 
erkunden. Zu diesem Zweck wurde eine bevölkerungsrepräsentative Befragung 
durchgeführt.

� Dabei handelte es sich u.a. um eine Erfassung des Meinungsbildes zur 
infrastrukturellen Entwicklung in der Saale-Region.

� Bei der Auswertung der Ergebnisse wurde auch die jeweilige Wahlpräferenz der 
Befragten berücksichtigt.

Aufgabenstellung
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Grundgesamtheit: Wohnbevölkerung in Privathaushalten in Sachsen-Anhalt ab 18 Jahren

Stichprobe: Random Stichprobe aus dem ADM Mastersample,
repräsentative Zufallsauswahl

Gewichtung: Der Ausgleich vorhandener Disproportionalitäten in der Stichprobe erfolgte 
durch eine komplexe Gewichtung nach Haushaltsgröße, Alter, Bildung, 
Geschlecht und Landkreisen bzw. kreisfreien Städten. 

Datenerhebung: Computergestützte telefonische Befragung (CATI-Interviews)

Erhebungszeitraum: 09. bis 18.08.2011

Untersuchungsdesign



Zusammenfassung
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� Drei Viertel der Bewohner der Saale-Region sind der Meinung, dass die Schifffahrt 
für Transporte und Tourismus auch künftig möglich sein sollte, insbesondere 
Befragte aus dem Landkreis Mansfeld-Südharz und Halle (85% bzw. 80%). Jeder 
Fünfte dagegen meint, dass Flüsse renaturiert werden sollten.

� Die Saale wird als ein wichtiger Standortfaktor betrachtet. So ist für fast zwei 
Drittel der Befragten die Saale wichtig für den Erhalt bestehender und die 
Schaffung neuer Arbeitsplätze. Dieser Meinung sind vor allem Befragte aus dem 
Saalekreis und Halle, deren Wohnort sich in der (unmittelbaren) Nähe des 
Binnenhafens Halle-Trotha befindet.

� Fast zwei Drittel der Befragten stehen hinter der Forderung des „ Saale-Bündnis“
und lehnen eine Einstufung der Saale als Restwasserstraße ab. Dieser Forderung 
stimmen eher Frauen und Befragte aus Halle zu.

� Vier von Zehn gaben an, dass die Landesregierung ihren bisherigen Kurs 
gegenüber der Bundesregierung hinsichtlich der Prüfung des Baus eines Saale-
Seitenkanals beibehalten sollte. Ein Fünftel meint, dass die Landesregierung den 
Druck auf die Bundesregierung sogar noch verstärken sollte. Etwas mehr als ein 
Viertel findet dagegen, dass die Landesregierung das Projekt aufgeben sollte.

Zusammenfassung



Befragungsergebnisse
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Einstufung der Schifffahrtswege als Restwasserstraße

Frage: Das Bundesverkehrsministerium plant, die meisten Schifffahrtswege in den neuen Bundesländern – darunter auch die Saale – als so genannte Rest-
Wasserstraßen einzustufen. Wie bewerten Sie diesen Plan? 

Angaben in Prozent

Weiß nicht/
Keine Angabe

74

75
73

74

65

63
85

71
71

80

72
71

80

21

20
23

18
25

20

20
27

31
8

23
27

15

23
24

15

72
77

76

Gesamt

Frauen
Männer

18 bis 29 Jahre
30 bis 49 Jahre

50 Jahre und älter

bis 10 Klassen
Abitur

Landkreise:
Anhalt-Bitterfeld

Mansfeld-Südharz
Saalekreis

Salzlandkreis
Halle (Saale)

bis unter 20.000 EW
50.000 bis unter 100.000 EW

100.000 EW und mehr

Schifffahr t sollte auch k ünftig für  Trans por te u. Tour im us  m öglich sein
Flüs se s ollten renatur ier t  w erden

5%

5%
5%

5%
3%
6%

4%
8%

6%
7%
6%
2%
5%

5%
5%
5%
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Einstufung der Schifffahrtswege als Restwasserstraße
(Auswertung nach Wahlpräferenz)

Frage: Das Bundesverkehrsministerium plant, die meisten Schifffahrtswege in den neuen Bundesländern – darunter auch die Saale – als so genannte Rest-
Wasserstraßen einzustufen. Wie bewerten Sie diesen Plan? 

Angaben in Prozent

Weiß nicht/
Keine Angabe

74

78

76

78

66

21

15

23

20

35

20

22

65

79

Gesamt

Wahlpräferenz:

CDU

SPD

Die Linke

Bündnis 90/ Grüne

keine(r)

weiß nicht

Schif ffahr t s ollte auch künftig für  Trans por te u. Tour is m us  m öglich s ein
Flüss e sollten renatur ier t w erden

5%

7%

1%

1%

0%

2%

11%
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Frage: Ein kürzlich gegründetes „Saale-Bündnis“ fordert von der Bundesregierung u.a., die Saale nicht zu einer sogenannten „Rest-Wasserstraße“
herabzustufen, weil damit die wirtschaftliche Entwicklung der Saale-Region gefährdet werde. Stimmen Sie dieser Forderung zu? 

Angaben in Prozent

Weiß nicht/
Keine Angabe

30

23

37

32

39

21

30

35

23

30

37

23

64

70

57

70

64

61

54

64

64

61

73

62

57

73

32

20

Gesamt

Frauen
Männer

18 bis 29 Jahre

30 bis 49 Jahre
50 Jahre und älter

Landkreise:
Anhalt-Bitterfeld

Mansfeld-Südharz
Saalekreis

Salzlandkreis
Halle (Saale)

bis unter 20.000 EW

50.000 bis unter 100.000 EW
100.000 EW und mehr

eher  nicht zu eher  zu

Einstufung der Schifffahrtswege als Restwasserstraße

Stimme der Forderung des "Saale-Bündnis" .... 

7%

7%

6%

11%

4%

7%

7%

14%

7%

4%

4%

8%

6%

4%
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Frage: Ein kürzlich gegründetes „Saale-Bündnis“ fordert von der Bundesregierung u.a., die Saale nicht zu einer sogenannten „Rest-Wasserstraße“
herabzustufen, weil damit die wirtschaftliche Entwicklung der Saale-Region gefährdet werde. Stimmen Sie dieser Forderung zu? 

Angaben in Prozent

Weiß nicht/
Keine Angabe

30

32

20

29

31

64

61

69

63

61

65

58

37

36

Gesamt

Wahlpräferenz:

CDU

SPD

Die Linke

Bündnis 90/ Grüne

keine(r)

weiß nicht

eher  nicht zu eher  zu

Einstufung der Schifffahrtswege als Restwasserstraße
(Auswertung nach Wahlpräferenz)

Stimme der Forderung des "Saale-Bündnis" .... 

7%

7%

11%

1%

2%

6%

10%
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Frage: Was meinen Sie: Ist die Schiffbarkeit der Saale Ihrer Meinung nach wichtig für den Erhalt bestehender und die Schaffung neuer Arbeitsplätze? 

Angaben in Prozent

31

25
37

34

31

32
31

27
40

24

29
44

24

64

69
57

76
59
62

66
55

59
55

73
52

76

64
50

76

35
15

31

Gesamt

Frauen
Männer

18 bis 29 Jahre
30 bis 49 Jahre

50 Jahre und älter

bis 10 Klassen
Abitur

Landkreise:
Anhalt-Bitterfeld

Mansfeld-Südharz
Saalekreis

Salzlandkreis
Halle (Saale)

bis unter 20.000 EW
20.000 bis unter 100.000 EW

100.000 EW und mehr

hat darauf k einen Einfluss is t ein w ichtiger  Standor tfak tor

Weiß nicht/
Keine AngabeDie Schiffbarkeit der Saale…

Wirtschaftliche Entwicklung und Arbeitsplätze

6%

6%
5%

10%
6%
4%

4%
14%

9%
14%
0%
8%
1%

8%
6%
1%
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Frage: Was meinen Sie: Ist die Schiffbarkeit der Saale Ihrer Meinung nach wichtig für den Erhalt bestehender und die Schaffung neuer Arbeitsplätze? 

Angaben in Prozent

31

22

30

28

31

64

73

66

71

29

71

56

65

27

Gesamt

Wahlpräferenz:

CDU

SPD

Die Linke

Bündnis 90/ Grüne

keine(r)

weiß nicht

hat darauf k einen Einfluss is t ein w ichtiger  Standor tfak tor

Weiß nicht/
Keine Angabe

6%

6%

3%

2%

7%

2%

13%

Die Schiffbarkeit der Saale…

Wirtschaftliche Entwicklung und Arbeitsplätze
(Auswertung nach Wahlpräferenz)
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Möglicher Bau eines Saale-Seitenkanals

Frage: Die Landesregierung setzt sich gegenüber der Bundesregierung dafür ein, den möglichen Bau eines Saale-Seitenkanals zu prüfen. Sollte die 
Landesregierung diesen Kurs fortführen? 

Angaben in Prozent

29

20

38

28

34

17

36

33

23

29

36

23

41

38

33

48

39

40

36

35

40

51

38

43

40

38

21

21

20

16

18

24

11

29

17

12

35

16

18

35

34

23

Gesamt

Frauen

Männer

18 bis 29 Jahre

30 bis 49 Jahre

50 Jahre und älter

Landkreise:
Anhalt-Bitterfeld

Mansfeld-Südharz

Saalekreis

Salzlandkreis

Halle (Saale)

bis unter 20.000 EW

20.000 bis unter 100.000 EW

100.000 EW und mehr

nicht am  bisher igen Kurs  fes thalten u. aufgeben am  bisher igen Kurs  fes thalten
den Druck  auf die Bundes regierung vers tärk en

Die Landesregierung soll… Weiß nicht/
Keine Angabe

Insgesamt 
„ Festhalten/
Verstärken“

62%

59%

53%

64%

57%

64%

47%

64%

57%

63%

73%

59%

58%

73%

10%

10%

9%

13%

10%

9%

18%

20%

7%

4%

5%

13%

7%

5%
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Frage: Die Landesregierung setzt sich gegenüber der Bundesregierung dafür ein, den möglichen Bau eines Saale-Seitenkanals zu prüfen. Sollte die 
Landesregierung diesen Kurs fortführen? 

Angaben in Prozent

29

22

26

41

28

41

46

42

43

53

32

35

21

24

18

28

11

18

22

31

26

Gesamt

Wahlpräferenz:

CDU

SPD

Die Linke

Bündnis 90/ Grüne

keine(r)

weiß nicht

nicht am  bis her igen Kurs  fes thalten u. aufgeben am  bis her igen Kurs  fes thalten
den Druck  auf die Bundesregierung vers tärk en

Die Landesregierung soll… Weiß nicht/
Keine Angabe

62%

70%

60%

71%

64%

50%

57%

10%

7%

15%

3%

5%

8%

14%

Möglicher Bau eines Saale-Seitenkanals
(Auswertung nach Wahlpräferenz)

Insgesamt 
„ Festhalten/
Verstärken“



Soziodemographie
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Geschlecht

Angaben in Prozent

52

56

49

57

42

57

48

44

51

43

58

43

Saale-Region gesamt

Anhalt-Bitterfeld

Mansfeld-Südharz

Saalekreis

Salzlandkreis

Halle (Saale)

Frauen Männer
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Angaben in Prozent

18

7

25

34

15

13

13

14

8

9

21

11

20

22

19

22

24

15

18

22

19

15

17

17

14

10

15

13

11

22

16

25

14

8

13

22

Saale-Region gesamt

Anhalt-Bitterfeld

Mansfeld-Südharz

Saalekreis

Salzlandkreis

Halle (Saale)

18 bis  29 Jahre 30 bis  39 Jahre 40 bis  49 Jahre

50 bis  59 Jahre 60 bis  69 Jahre 70 Jahre und älter

Alter
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Angaben in Prozent

21

27

15

5

23

32

42

42

42

51

38

41

23

19

31

25

29

16

13

12

12

20

11

11

Saale-Region gesamt

Anhalt-Bitterfeld

Mansfeld-Südharz

Saalekreis

Salzlandkreis

Halle (Saale)

1 Person 2 Pers onen 3 Personen 4 und m ehr  Personen

Haushaltsgröße
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Personen unter 19 Jahre im Haushalt

Angaben in Prozent

78

83

79

69

74

84

15

9

16

20

17

11

7

8

5

10

8

5

Saale-Region gesamt

Anhalt-Bitterfeld

Mansfeld-Südharz

Saalekreis

Salzlandkreis

Halle (Saale)

k eine Kinder /Jugendl. 1 Kind/Jugendl. 2 Kinder /Jugendl. und m ehr
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Schulbildung

Angaben in Prozent

14

15

19

10

9

20

67

70

57

72

77

57

19

15

24

18

14

24

Saale-Region gesamt

Anhalt-Bitterfeld

Mansfeld-Südharz

Saalekreis

Salzlandkreis

Halle (Saale)

bis  zu 9 Klas sen
10. Klass e POS/Reals chule/erw . Hauptschulabschlus s .
Abitur  (12./13. Klass e)
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Berufstätigkeit

Angaben in Prozent

50

56

40

52

63

39

7

3

11

9

2

9

31

33

28

17

26

45

12

8

21

21

8

7

Saale-Region gesamt

Anhalt-Bitterfeld

Mansfeld-Südharz

Saalekreis

Salzlandkreis

Halle (Saale)

berufs tät ig in Ausbildung Rentner / Pens ionär nicht berufs tät ig
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Familienstand

Angaben in Prozent

24

13

22

26

25

28

10

7

13

4

19

5

52

60

54

63

46

44

11

15

6

6

8

16

4

5

5

2

6

Saale-Region gesamt

Anhalt-Bitterfeld

Mansfeld-Südharz

Saalekreis

Salzlandkreis

Halle (Saale)

ledig ohne Par tner  im  Haus halt ledig m it Par tner  im  Haus halt
verheiratet und zusam m en lebend gesch./getr .lebend/verw . ohne Par tner  im  Haushalt
ges ch./getr .lebend/verw . m it Par tner  im  Haus halt
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Ortsgröße

Angaben in Prozent

55

70

84

77

63

21

30

16

23

37

24

100

Saale-Region gesamt

Anhalt-Bitterfeld

Mansfeld-Südharz

Saalekreis

Salzlandkreis

Halle (Saale)

bis  unter  20.000 Einw ohner
20.000 bis  unter  100.000 Einw ohner
100.000 bis  unter  500.000 Einw ohner
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Haushaltsnettoeinkommen

Angaben in Prozent

17

18

14

16

14

23

34

35

37

31

35

34

19

16

23

18

19

18

11

9

9

21

10

5

19

22

18

13

21

20

Saale-Region gesamt

Anhalt-Bitterfeld

Mansfeld-Südharz

Saalekreis

Salzlandkreis

Halle (Saale)

unter  1.000 EUR 1.000 bis  unter  2.000 EUR 2.000 bis  unter  3.000 EUR
3.000 EUR und m ehr keine Angabe



Vielen Dank für Ihr Interesse 
und Ihre Aufmerksamkeit!



INFO GmbH 
Dr. Holger Liljeberg

Tel. 030/49001-300
Fax 030/49001-499

liljeberg@infogmbh.de


